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Hansestadt Stendal, 30.04.2024

Niederschrift über die öffentliche/nicht öffentliche außerordentliche Sitzung des
Finanzausschusses

Tag der Sitzung: Dienstag, 12.03.2024

Ort: Breite Straße 63, Konferenzraum EG

Beginn: 17:00 Uhr

Sitzungsende: 20:54 Uhr

Anwesend sind:

Mitglieder

Protokollführer/in

von der Verwaltung

Entschuldigt fehlen:

Vorsitzende/r

Mitglieder

Finanzausschuss

Bootz, Hans-Jürgen
Goroncy, Rico

Stellvertretender Vorsitzender

Kammrad, Norbert
Mertens, Martin
Roswandowitz, Jürgen
Röxe, Joachim
Schlafke, Jürgen
Sobotta, Peter
Weise, Thomas

Schulenburg, Michael

Kleefeldt, Axel
Pooch, Stefan
Richter, Diana
Schulz, Elisabeth
Szalma, Dorotty
Wichmann, Joachim

Büttner, Matthias

Dahlke, Björn Eckhard
Meinecke, Sven
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

Nicht öffentlicher Teil

1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen
Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Feststellung der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bericht der Verwaltung
5 Aufstellung Haushaltskonsolidierungskonzept 2024 - 2032 VII/1033
6 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024 VII/1034
7 Anfragen/Anregungen

8 Bericht der Verwaltung
9 Anfragen/Anregungen
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Protokoll:

Öffentlicher Teil

zu TOP 1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
der Beschlussfähigkeit
Der stellvertretende Ausschussvorsitzende Herr Bootz eröffnet die Sitzung
und begrüßt die Anwesenden. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung und
Beschlussfähigkeit fest.

zu TOP 2 Feststellung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt und bestätigt.

zu TOP 3 Einwohnerfragestunde
Der stellvertretende Ausschussvorsitzende Herr Bootz eröffnet die
Einwohnerfragestunde. Da jedoch keine Anfragen vorliegen, wird die
Fragestunde wieder geschlossen.

zu TOP 4 Bericht der Verwaltung
Es liegt kein Bericht der Verwaltung vor.

zu TOP 5 Aufstellung Haushaltskonsolidierungskonzept 2024 - 2032
VII/1033 Herr Kleefeldt und Herr Wichmann stellen die Beschlussvorlage ausführlich

vor. Insbesondere gehen Sie auf die im Haushaltskonsolidierungskonzept
erfassten Schwerpunkte ein und erläutern diese.

Im Anschluss werden die einzelnen Maßnahmen anhand einer Präsentation
(per Beamer) einzeln vorgestellt sowie umfassend diskutiert und beraten.
Aufkommende Fragen der Ausschussmitglieder werden weitestgehend direkt
beantwortet.

(Hr. Stadtrat Mertens betritt 17:20 Uhr den Beratungsraum. Hr. Stadtrat Sobotta betritt 17:23
Uhr den Beratungsraum.)

Weiterhin werden Anfragen folgender Ausschussmitglieder erfasst und durch
die Verwaltung im Nachgang schriftlich beantwortet:

Stadtrat Kloft:
Im Haushaltskonsolidierungskonzept (VII/1033) ist unter der Anlage IV.
konsumtive Konsolidierungsmaßnahmen, lfd. Nr. 24-009, ein
Konsolidierungsvorschlag genannt, mit welchem Einsparungen bei den
Fortbildungen des Kita- u. Hort-Personals generiert werden sollen.

Warum soll der Ansatz reduziert werden? Erfolgt hier eine Anpassung
entsprechend des Bedarfes bzw. Inanspruchnahme der Vorjahre oder
resultiert die Reduzierung aus anderen Gründen?

Stadtrat Teubner:
An den städtischen Buswartehallen ist stetiger Vandalismus bzw.
Beschädigungen zu verzeichnen.

Wie kann dies zukünftig verhindert bzw. minimiert werden? Ist hier eine
Erhöhung der Präsenz des Stadtordnungsdienstes möglich
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Stadtrat Schlafke:
1.) Im Haushaltskonsolidierungskonzept (VII/1033) ist unter der Anlage IV.
konsumtive Konsolidierungsmaßnahmen, lfd. Nr. 24-018, ein
Konsolidierungsvorschlag genannt, mit welchem die Auslastung des
Bücherbusses erhöht und dementsprechend mehr Erträge generiert werden
sollen.

Was ist unter der Auslastung des Bücherbusses zu verstehen und welche Art
von Angebot bzw. Bus hält das Theater der Altmark hier vor?

2.) Im Haushaltskonsolidierungskonzept (VII/1033) ist unter der Anlage IV.
konsumtive Konsolidierungsmaßnahmen, lfd. Nr. 24-020, ein
Konsolidierungsvorschlag genannt, mit welchem Einsparungen durch die
Anschaffung von 2 Containern generiert werden können.

Um was für eine Art von Containern handelt es sich hier und wie können
dadurch Einsparungen generiert werden?

Stadtrat Weise:
Im Haushaltskonsolidierungskonzept (VII/1033) ist unter der Anlage IV.
konsumtive Konsolidierungsmaßnahmen, lfd. Nr. 24-035, ein
Konsolidierungsvorschlag genannt, mit welchem Einsparungen durch
Kostenreduzierung beim Weihnachtsmarkt generiert werden sollen.

Wie bzw, durch welche Maßnahmen können die Kosteneinsparungen erzielt
werden?

Stadtrat Kammrad:
Im Haushaltskonsolidierungskonzept (VII/1033) ist unter der Anlage V.
investive Konsolidierungsmaßnahmen - Tiefbaumaßnahmen, ein
Konsolidierungsvorschlag genannt, mit welchem die Baumaßnahme BW
Peulingen (Speckgraben-alte Bahn) in die Jahre 2028-2029 verschoben
werden soll.

Warum soll die Baumaßnahme verschoben werden? Aus welchen Gründen ist
die Generierung von Fördermitteln nicht möglich?

Stadtrat Goroncy:
Im Haushaltskonsolidierungskonzept (VII/1033) ist unter der Anlage IV.
konsumtive Konsolidierungsmaßnahmen, lfd. Nr. 24-034, ein
Konsolidierungsvorschlag genannt, mit welchem Einsparungen i.H.v. 20% bei
den Verfügungsfonds der Ortschaften erzielt werden sollen.

Wie hoch ist die Einsparung, bzgl. der Kürzung des Verfügungsfonds der
Ortschaften i.H.v. 20%, je Ortschaft? (Vorher–Nachher–Vergleich)?

(Hr. OtBM Wichmann verlässt 19:07 Uhr; Hr. Stadtrat Kloft verlässt 19:12 Uhr; Hr. Stadtrat Röxe
verlässt 19.27 Uhr den Beratungsraum.)

Der stellvertretende Ausschussvorsitzende Herr Bootz unterbricht die Sitzung
für eine Pause in der Zeit von 20:22 – 20:33 Uhr.

Im Anschluss lässt der stellvertretende Ausschussvorsitzende Herr
Bootz über die vorliegenden Änderungsanträge abstimmen.

1.) 1. ÄA Fraktion CDU Landgemeinden - Neubau Kita Dahlen
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Der Änderungsantrag wird mit 4 x JA und 5 Enthaltungen einstimmig
empfohlen.

2.) 2. ÄA Fraktion CDU Landgemeinden - Umbau alte Kita Möringen
Der Änderungsantrag wird mit 4 x JA und 5 Enthaltungen einstimmig
empfohlen.

3.) ÄA Fraktion CDU Landgemeinden - Verfügungsfonds Ortschaften
Der Änderungsantrag wird mit 7 x JA, 1 x NEIN und einer Enthaltung
mehrheitlich empfohlen.

4.) Herr Stadtrat Schlafke stellt folgenden Änderungsantrag:

Die im Haushaltskonsolidierungskonzept (HKK) vorgenommene
vollständige Streichung folgender Maßnahme wird zurückgenommen:
Produkt: 541100 – Straßen, Wege, Plätze und Brücken
Konto: 09625961
Bezeichnung: Anlagen im Bau Tiefbaumaßnahme. Siedlungsweg Staats

Der Änderungsantrag von Stadtrat Schlafke wird mit 6 x JA und zwei
Enthaltungen einstimmig empfohlen.

Anschließend lässt der stellvertretende Ausschussvorsitzende Herr
Bootz über die durch den Änderungsantrag geänderte Beschlussvorlage
VII/1033 abstimmen.

Die Beschlussvorlage wird mit 2 x NEIN und 6 Enthaltungen einstimmig
nicht empfohlen.

zu TOP 6 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024
VII/1034 Herr Kleefeldt und Hr. Wichmann stellen die Beschlussvorlage vor.

Nach eingehender Diskussion ergeben sich u.a. folgende Anfragen seitens der
Ausschussmitglieder, welche von der Verwaltung schriftlich beantwortet
werden:

Stadtrat Weise:
1.) Im Investitionsprogramm (Anlage VI. VII/1034) sind auf Seite 13 von 87,
unter dem Produktkonto 126100.096315, die Errichtungen von
Löschwassereinrichtungen veranschlagt. Insbesondere eine Anlage in
Neuendorf a. Speck.

Ist es möglich die Löschwassereinrichtungen zur Erzielung von
Kosteneinsparungen zu verschieben oder sind diese zwingend umzusetzen?
Auf welcher Grundlage erfolgt die Umsetzung der Maßnahmen bzw. in welcher
Reihenfolge?

2.) Im Investitionsprogramm (Anlage VI. VII/1034) ist auf Seite 55 von 87, unter
dem Produktkonto 541100.09625969, der Umbau des Stadtsee-Bahnhofs
veranschlagt. Hierfür sollen Fördermittel generiert werden.

Ist es möglich die Baumaßnahme zur Erzielung von Kosteneinsparungen zu
verschieben? Können auch in Folgejahren Fördermittel für die Umsetzung
beantragt werden bzw. gibt es Fördermöglichkeiten?
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Stadtrat Goroncy:
Im Investitionsprogramm (Anlage VI. VII/1034) ist auf Seite 5 von 87, unter dem
Produktkonto 111310.071101, u.a. die Beschaffung eines Elektro-Grabbaggers
für den Friedhof veranschlagt.

Aus welchen Gründen soll hier die Beschaffung in einer Elektro-Ausführung
erfolgen? Gibt es andere bzw. kostengünstigere Varianten?

Stadtrat Sobotta:
Für die Investitionsfördermaßnahme Mittelstr. 2 im Förderprogramm
„Lebendige Zentren" Altstadt-Bahnhofsvorstadt“ (Produktkonto
511207.01418021) wurden im Haushaltsjahr 2023, überplanmäßige 30.000,00
€ durch eine Mittelumsetzung zur Verfügung gestellt. Der Stadtrat der
Hansestadt Stendal hat einer Erhöhung des Zuschusses in seiner Sitzung am
23.05.2023 nicht zugestimmt.

Warum wurde der Zuschuss durch eine Mittelumsetzung, trotz Ablehnung
durch den Stadtrat, erhöht? Wie war hier der Verfahrensablauf?

Stadtrat Schlafke:
Im Investitionsprogramm (Anlage VI. VII/1034) sind auf Seite 30 von 87, unter
dem Produktkonto 365100.081101, die Spielgeräte für Spielplätze in den
Kindertageseinrichtungen veranschlagt. Unter anderem ist der Erläuterung zu
entnehmen, dass für die Kita Uchtespatzen die Planung eines Neubaus
enthalten ist.

Was ist hier geplant bzw. welche Spielgeräte sollen hier errichtet werden? Wie
hoch sind die Kosten für die geplanten Spielgeräte?

Im Anschluss lässt der stellvertretende Ausschussvorsitzende Herr Bootz
über die Beschlussvorlage VII/1034 abstimmen.

Die Beschlussvorlage wird mit 3 x NEIN und 6 Enthaltungen einstimmig
nicht empfohlen.

zu TOP 7 Anfragen/Anregungen
Der stellvertretende Ausschussvorsitzende Herr Bootz beendet um 20:54
Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung und stellt die Nichtöffentlichkeit her.

Hans-Jürgen Bootz Michael Schulenburg
Stellv. Vorsitzender Protokoll


